
   

PROJEKTBEWERTUNGSBOGEN  
ZUR VORLAGE DER LAG 
NAME DES PROJEKTES: 

Multifunktionales Nebengebäude - Remise - Oldendorf 

ANTRAGSTELLENDE: 

Gemeinde Oldendorf 

KURZBESCHREIBUNG(CA. 1000-2000ZEICHEN): 

Das insbesondere für kulturelle Zwecke vorgehaltene historische 
Reetdachgebäude sowie das angrenzende Parkgelände mit Teichanlage 
im Oldendorfer Zentrum werden derzeit vielfältig von verschiedenen 
Vereinen und sonstigen Institutionen genutzt. 

Verwaltet wird das Gebäude von der Gemeinde Oldendorf, die auch 
Eigentümer ist, sowie dem Verein für Kultur- und Heimatpflege Oldendorf 
und Umgebung e. V.. Das Gebäude sowie das Gelände werden dem 
Verein von der Gemeinde für Vereinszwecke kostenlos zur Verfügung 
gestellt. 

Der Verein ist 2001 gegründet worden und verfügt derzeitig über etwa 
210 Mitglieder. Der Vorstand besteht aus 4 Personen; er wird ergänzt 
durch 8 Beisitzer. Für „Kino“, „Boule“, „plattdeutsche Veranstaltungen“ 
und „Großveranstaltungen“ gibt es Unterstützerkreise, die bei Planung 
und Durchführung helfen. Der Vorstand sieht seine Aufgabe darin, in 
einer Gemeinde, die eine Randlage hat, durch Veranstaltungen, die eine 
Vielzahl von Bürgerinnen und Bürgern unterschiedlichen Alters 
erreichen, einen Beitrag zu leisten, dass die Menschen sich mit ihrem 
Heimatort identifizieren, hier bleiben und junge Menschen in Erwägung 
ziehen, nach Oldendorf zu ziehen. Der Verein sieht sich deshalb als ein 
Element im Standortmarketing.  

Derzeit werden bereits eine Vielzahl von Veranstaltungen angeboten, die 
nachfolgend (Auszug) aufgezählt sind: 

Kunstmarkt 300 – 400 Besucher, Rosenfest mit Bühnenprogramm, 300 – 
400 Besucher, Bauernmarkt mit ca. 25 Ausstellern, 4 – 5 plattdeutsche 
Lesungen/Veranstaltungen 150 Besucher, Flohmärkte mit bis zu 100 
Ausstellern, Frühstück für Senioren (2x jährlich) 100 Teilnehmer, Kino 
(das Haus ist offiziell als Kino genehmigt) 600 Teilnehmer, Konzerte (5x 
jährlich) (meist im Außenbereich) 600 Besucher. 

Das „Brunckhorst’sche Haus“ ist Treffpunkt und Ziel für regionale 
Wanderungen (10x jährlich) und Radtouren (8x jährlich). Auch verlaufen 
im Nahbereich des Gebäudes verschiedene überregionale 
Fernradwegverbindungen. Insbesondere während der Rad- und 
Wandersaison wären Unterstellmöglichkeiten, Sitzgelegenheiten und ein 
öffentlich zugänglicher Sanitärbereich von großer Wichtigkeit. Die 
vorhandenen Sanitärbereiche im Hauptgebäude sind für größere 
Veranstaltungen zu klein und bei Außenveranstaltungen nur schwer 
durch den schmalen Hintereingang erreichbar.  
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Bewertung Zielerreichung 0-5
außeror
dentlich

Zusammenkommen

Vorhandene Kultur und vorhandenes Engagement regional vernetzen und sichtbar machen 5

Beteiligungskultur aufbauen und verstetigen 2

Generationen verbinden, für wohnen, Wissen und Unterstützung 3

Region, Themen und Entwicklungsziele vernetzen 2

Vorankommen

Verbesserung der Mobilitätsinfrastruktur, auch für kleinere Orte 0

Forschen, Testen und Fördern von Speichertechnologien von Erneuerbaren Energien 0

Energie gemeinsam regional produzieren, speichern und verbrauchen 0

Erprobung von Elektromobilität und Leichtbau in der Landwirtschaft 0

Weiterkommen

Unterstützungskultur und Ermöglichungsräume für neues Wirtschaften schaffen 2

Weiterbildung fördern, Impulse geben und Vernetzung stärken 2

Regionale Produktion und deren Vermarktung weiterdenken 3

Digitale Infrastruktur ausbauen (50 Mbit) 0

Ankommen

Leerstand zeigen, nutzen, vermarkten, vermeiden 0

Zuwanderung unterstützen, aktiv befördern und neue Gruppen ansprechen 2

Internationalisierung der Region fördern 1

Verbundenheit erzeugen - gehen und zurückkommen lassen 2

Herkommen

Erhalt der vielfältigen Natur- und Kulturlandschaft und der maritimen Kultur 5

Schärfung des eigenständigen touristischen Profils 4

Tourismus qualitativ ausbauen, vernetzen und kommunizieren 2

Slow Mobility als Qualität vermarkten 0

Bewertung Zielerreichung Gesamt 35

Zusatzpunkte

Das Projekt betrifft 3-5 Ortschaften (3Punkte), bzw. mehr als 5 Ortschaften (6Punkte) 0

Das Projekt ist ein Kooperationsprojekt mit einer anderen Leader-Region (2Punkte) bzw. mit 
mehr als einer Leader-Region (5Punkte)

0

Das Projekt berücksichtigt den barrierefreien Zugang (3 Punkte) 0

Das Projekt ist bisher einzigartig in der Region und stellt eine Innovation dar (3 Punkte) 0

Zusatzpunkte Gesamt 0

Bewertung insgesamt 35
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* Anhand der erreichten Punktzahl kann die LAG Projekte vergleichen und gewichten. Die Bewertung dient ihr als 
Kriterium zur Priorisierung von Projekten. Die Entscheidung über die Förderwürdigkeit liegt unabhängig von der 
Punktzahl bei der LAG.  
Um zur Abstimmung zu gelangen muss ein Projektantrag jedoch mindestes 10 Punkte erreichen. Eine Ausnahme kann 
die LAG erwirken, wenn sie der Ansicht ist, der Beitrag eines Projektes zu einem bestimmten Entwicklungsziel ist 
außerordentlich groß. 
Die Bewertung erfolgt zum einen entlang des Beitrags eines Projektvorschlages zu den Entwicklungszielen des REK: Die 
LAG vergibt Punkte von 0-5 für jedes Entwicklungsziel. Zum anderen können durch regionale Ansätze, Barrierefreiheit 
und Innovation Zusatzpunkte erreicht werden. Projektanträge können der LAG jederzeit gestellt werden. Sie werden in 
der Reihenfolge ihres Einganges von der LAG bewertet. Um Vergleichbarkeit zwischen Projektanträgen sicherzustellen 
tritt die LAG erst dann zur Entscheidung zusammen, wenn mindestens drei Projektanträge vorliegen. 

Kostenübersicht Summe

Eigenanteil 56.658,97 €

Fördersumme: 

Fördersatz: 60%
135.981,52 €

Anteil Kofinanzierung Gemeinde (25% der 
Fördersumme)

33.995,38 €

Projektsumme gesamt 226.635,87 €
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Bewertungsübersicht

Gesamtpunktzahl Zielerreichung

Zusammenkommen 12

Vorankommen 0

Weiterkommen 7

Ankommen 5

Herkommen 11

Gesamtpunktzahl Zusatzpunkte 0

Insgesamt 35

Außerordentlicher Zielerreichungsbeitrag (ja/nein) nein
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STELLUNGNAHME REGIONALMANAGEMENT 

Das Projekt »Remise Oldendorf« wurde durch Herrn Liebeck über den Beratungstag vorgestellt.
Die Remise soll ergänzend zum Brunckhorst’schen Haus auf dem Gelände entstehen. Es soll so das  
Gesamtensemble des historischen Fachwerkgebäudes sinnvoll angepasst und ergänzt werden. Die 
Remise soll zukünftig infrastrukturelle Aufgaben übernehmen und multifunktional als Lager, als 
ergänzender Aufenthaltsbereich und für öffentlich zugängliche Sanitäreinrichtungen dienen. 

Nach der Bewertung anhand der Handlungsfelder erhält das Projekt im Handlungsfeld 
Zusammenkommen die meisten Punkte. Begründet wird dies damit, dass das Brunckhorst’sche 
Haus und das umliegende Gelände für eine Vielzahl von Veranstaltungen genutzt und somit zu 
einem Mittelpunkt im sozialen- und kulturellen Leben der Region wird. Die wechselnden 
Veranstaltungen bieten für alle Generationen Angebote und fördern so den Zusammenhalt und den 
kulturellen Austausch. Durch die ehrenamtliche Pflege des Außenbereichs wird dafür Sorge 
getragen, dass dieser ganzjährig einladend gestaltet sind. 

Da die Kapazitäten des Brunckhorst’schen Haus nicht mehr ausreichen, um benötigtes Material zu 
lagern und auch die sanitären Einrichtungen nicht öffentlich zugänglich sind, soll nun als Ergänzung 
mit Hilfe einer LEADER Förderung eine Remise gebaut werden, um auch in Zukunft die 
Durchführung der vielen Veranstaltungen zu gewährleisten und um Raum für Neues zu schaffen.

Die öffentlich zugängliche Toiletten spielen auch im touristischen Bereich eine wichtige Rolle. So ist 
das Brunckhorst’sche Haus mehrmals im Jahr Start und Ziel für regionale Wanderungen und 
Radtouren und auch mehrere überregionale Fernradwege verlaufen im Nahbereich des Geländes. 
Für Wanderer und Radwanderer könnte mit der Remise ein Aufenthaltsort für Pausen geschaffen 
werden. Eventuell ist es auch in Zukunft möglich, den den Aufenthalt durch den Verkauf von 
regionalen Produkten zu ergänzen. 

Das Regionalmanagement spricht sich daher für eine Förderung im Sinne der Regionalentwicklung 
Kehdingen-Oste aus. 

Geklärt z.T. geklärt Ungeklärt

Trägerschaft x

Projektpartner x

Finanzierung x

Zeitplan x

Förderfähigkeit x
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